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                     Grußwort 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

Sobald sich die ersten Blätter herbstlich verfärben, geht mir Jahr für Jahr das 

berühmte Rilke Gedicht im Kopf herum. 

 

 

 

 

 

Natürlich hätte ich lieber 

Sommer, fände ich es schöner, wenn es wärmer wäre. Aber dieser Gedanke, 

dass in allem Fallen – dem Fallen der Blätter, mein eigenes Fallen, Stolpern, Feh-

ler machen, älter werden, dem Fallen einer ganzen Gesellschaft durch ein Virus 

– dass in allem Fallen einer ist, der dieses Fallen unendlich sanft in seinen Hän-

den hält, ist für mich so tröstlich, dass ich mich schon deshalb auch auf den 

Herbst freuen kann. 

In diesem Herbst kommt hinzu, dass wir im Kirchengemeinderat hoffen, dass 

wieder unsere Gruppen ihre Arbeit aufnehmen können. 

 

Und so freue ich mich auf diesen Herbst – mit Euch und Ihnen zusammen! 

 

Ihr 

 

 

(Pastor Ekkehard Maase)  

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,  

als welkten in den Himmeln ferne Gärten;  

sie fallen mit verneinender Gebärde.  

 

Und in den Nächten fällt die schwere Erde  

aus allen Sternen in die Einsamkeit.  

 

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.  

Und sieh dir andre an: es ist in allen.  

 

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen  

unendlich sanft in seinen Händen hält.  
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        Rückblick 

 

Wie weit können wir wachsen? 

 

Welche Spuren hat Corona bis jetzt 

in unserer Gemeinde hinterlas-

sen?  Treiben diese Spuren uns an 

oder zurück? 

Um eine Antwort auf diese Fragen 

zu bekommen, muss man sich vor 

Augen führen, was sich seit März in 

unserer Gemeinde verändert hat. 

Gottesdienste, Gemeindefahrten, 

Treffen in Kleingruppen, Konfirma-

tionsfeiern und christliche Feiern 

mussten abgesagt oder verscho-

ben werden. Gefühlt stand die Zeit 

still. Wir haben die neuen Heraus-

forderungen zum Wohle Aller an-

genommen. 

Wir sind neue Wege gegangen: 

Gottesdienste finden verkürzt und 

unter freiem Himmel statt; ein extra 

Nikolai-Bote ist zum Osterfest er-

schienen; die Sonntagspredigt 

kann man jetzt auf unserer Home-

page lesen. Der Kirchengemeinde-

rat tauschte sich per Videokonfe-

renz aus. 

Trotz dieser Veränderungen waren 

wir weiterhin miteinander verbun-

den. Auch wenn wir den direkten 

Kontakt vermeiden mussten, ist es 

uns gelungen neue Brücken zu un-

seren Gemeindemitgliedern zu 

bauen. 

Im Glauben sind wir gemeinsam 

gewachsen! 

M. Behm
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                          Ausblick 

 
 

Der Kirchengemeinderat stellt sich vor: 

 

Name: Stefan Pohlke 
 

Wohnort: Dassow 
 

Ich mag besonders gern: verreisen, meine Familie, 

Orts- und Kirchengeschichte 
 

Ich mag gar nicht: Unehrlichkeit 
 

Wie lange im Kirchengemeinderat: seit Anfang 2017 
 

Besonders wichtig im Kirchengemeinderat ist mir: 

Gemeindeleben aktiv mitgestalten und Gemein-

deaufbau 

 

 

 

 

Die Christenlehre findet jetzt am Dienstag statt. 

Wie gehabt treffen wir uns um 15 Uhr (Klasse: 

1-3) und um 16 Uhr (Klasse 4-6). 

Die Treffen dauern jeweils 45min, damit sich die Gruppen 

nicht unnötig begegnen. 

Die Gruppe der Jungen Erwachsenen ist aus der Jungen Gemeinde 

entstanden. Hier treffen sich Menschen ab 18 Jahren. Die Junge 

Gemeinde gibt es weiter für Menschen ab 14 Jahren. 

Der Theologische Gesprächskreis ist eine Fortsetzung unseres beliebten 

Abendbrotkreises. Da es in diesen Zeiten schwierig ist, das gemeinsame 

Essen mit den Hygienevorschriften zu vereinbaren, werden wir uns eben 

ohne Abendbrot treffen, aber mit der gleichen Neugier auf die 

verschiedensten Themen, die Gott und die Welt umfassen. 
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       Monatsplan 

 

 

September 

06.09. 10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 

13.09. 11.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Konfirmation 

20.09. 11.00 Uhr 
Gottesdienst  

an der ehemaligen Waldkapelle Pötenitz 

27.09. 10.00 Uhr 
 

Gottesdienst am Erntedank 

anschl. Suppe und Pilgertour durch Gottes Oktober 

04.10. 10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 

11.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 

18.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 

25.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 

31.10. 10.15 Uhr 

Regionalgottesdienst  

zum Reformationstag in Dassow 

mit Verabschiedung von Bärbel Sadowski 
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             Monatsplan 

 

 

 

November 

01.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

07.11. 17.00 Uhr Hubertusmesse 

08.11. 10.00 Uhr Gottesdienst 

11.11. 17.00 Uhr St. Martin 

15.11. 10.00 Uhr 

Gottesdienst am Volkstrauertag 

anschließend Kranzniederlegung auf dem 

Friedhof 

18.11. 17.00 Uhr Andacht zum Bußtag 

22.11. 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Gedenken der Verstorbenen 

28.11. 17.00 Uhr 
Andacht 

mit Entzünden der 1. Adventskerze 

29.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1.Advent 

Wir hoffen, dass diese Veranstaltungen so stattfinden können. 

Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf unserer Homepage 

www.kirche-mv.de/dassow.0.html 

http://www.kirche-mv.de/dassow.0.html
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        Läuteordnung 

 
 

 

 

 

 

 

Ab dem 01.09.2020 wird folgende Läuteordnung eingeführt. 

 

Die Glocken läuten: 

 

• täglich um 18.00 Uhr (Einläuten des Feierabends)  

• sonntags um 09.30 Uhr, 09.50 Uhr und zum Ende des 

Gottesdienstes 

• bei Bekanntmachung eines Sterbefalles um 12.00 Uhr 

• bei Taufen, Trauungen, Beerdigungen und sonstigen 

Gottesdiensten zu Beginn und Ende 

• Neujahr um 0.00 Uhr 

• zu besonderen Ereignissen n. Absprache 

Stefan Pohlke 
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                       Ausblick 

 

 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind mit ihren Eltern 

eingeladen zum Informationsabend 

Konfirmandenunterricht: 

am Dienstag 08. September um 18.00 Uhr. 

Weitere Infos bei Pastor Maase 

 

Friedhofseinsatz 
 

Am 07.11.2019 um 09.00 Uhr  
 

treffen wir uns zum alljährlichen Friedhofeinsatz, 

um den Friedhof gemeinsam vom Laub zu 

befreien. 

Anschließend gibt es einen Imbiss. 
 

 

 

St. Martin 

„Nur ein bisschen, klitzeklein, möchte ich wie 

Sankt Martin sein.“ 
 

Alljährlich am 11.11. um 17.00 Uhr (dieses Jahr ein 

Mittwoch) treffen wir uns in der katholischen 

Kirche, um von St. Martin zu hören und zu singen. 

Mit St. Martin hoch zu Ross mit vielen bekannten Liedern und mit vielen 

bunten Laternen ziehen wir zur evangelischen Kirche. Dort warten auf 

uns ein knisterndes Feuer, leckerer Pusch und frische Hörnchen zum 

Teilen, so wie St. Martin seinen Mantel geteilt hat. Hierzu laden wir auch 

dieses Jahr herzlich ein. 



 

        Kinderseite 

 



Unsere Nikolaikirche 

Der Altar – Teil 2 
Im 1. Teil befassten wir uns mit der 

Abendmahlsdarstellung auf der 

Predella. Sie wird nach oben 

abgeschlossen mit einem Bibelvers 

aus Offb. 19,9, der noch einmal auf 

die Abendmahlszene Bezug nimmt: „Selig sind, die zu dem Abendmahl des 

Lammes berufen sind.“ 
Im Mittelteil schließt sich nun die Kreuzigungsszene an, die neben dem großen 

Altarbild in der Mitte aus vier weiteren Darstellungen besteht. Die Reihenfolge 

der Szenen ist ausgesprochen ungewöhnlich und entspricht womöglich nicht 

mehr dem Ursprungszustand. Die Szenen lesen sich von unten links, unten 

rechts, oben rechts nach oben links.  

Die erste Szene schließt sich unmittelbar dem letzten Abendmahl an und zeigt 

Jesus neben einigen schlafenden Jüngern im Garten Gethsemane. Ihr folgt die 

Befragung Jesu vor dem 

Hohepriester.  Die Szene oben rechts 

ist auch als Ecce homo bekannt, was 

übersetzt werden kann mit: „Sehet, 
welch ein Mensch.“ Hier wird der 
bereits gefolterte Jesus in einem 

purpurnen Gewand und einer 

Dornenkrone auf dem Kopf der 

Menschenmenge zur Schau gestellt, 

die daraufhin seine Kreuzigung 

fordert. Ihr folgt die Kreuztragung und schließlich die Kreuzigung. 

Über dem Wappen der Stifterfamilie von Bülow sehen wir schließlich den 

auferstandenen Christus. 

Interessant sind auch die beiden Figuren im oberen Teil, links Johannes der 

Täufer und rechts Moses. Moses ist hier mit Hörnern auf dem Kopf dargestellt, 

was auf einen Übersetzungsfehler zurückzuführen ist.  

Stefan Pohlke 



 

 

 

Gottesdienst Sonntag 10.00 Uhr 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

   
   

Christenlehre    1 - 3 Klasse Dienstag 15.00 Uhr 

Christenlehre    4 - 6 Klasse Dienstag 16.00 Uhr 

Konfirmanden, 14 tägig Mittwoch 16.30 Uhr 

 

Junge Gemeinde Dienstag 

 

19.00 Uhr 

 

 

22,09., 20.10., 24.11.  

Junge Erwachsene Mittwoch 19.00 Uhr 

 09.09., 28.10., 25.11.  

   

Theologischer Gesprächskreis 

14 tägig 

Donnerstag 19.00 Uhr 

 03.09., 17.09., 01.10., 

15.10., 29.10., 12.11., 

26.11. 

 

   
Chor Freitag 18.30 Uhr 

 11.09., 25.09., 09.10., 

23.10., 06.11., 20.11. 

 

 

Regelmäßige Termine 


